
DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 13 · 22. März 2025 · 20 Uhr · HCOB vs. TG Landshut

Sponsor des Tages

Erster Matchball
Mit einem Sieg zum Staffelsieg





HEIMSPIEL GEGEN DIE TG LANDSHUT

DAS NÄCHSTE ZWISCHENZIEL

Unser Team hat vor kurzem das erste wichtige Etap-
penziel erreicht: die fixe Qualifikation für die Auf-
stiegsrunde zur zweiten Bundesliga. Damit verbun-
den ist auch die Startberechtigung für den DHB-Po-
kal in der kommenden Saison. Emotional wichtig 
war zudem der prestigeträchtige Sieg im Derby beim 
TSB Horkheim. Das alles sind natürlich nur Zwi-
schenschritte, die ganz großen Aufgaben stehen mit 
den entscheidenden Spielen im Mai und Juni noch 

bevor. Bis dahin gilt es, die Form zu halten und wei-
ter zu verbessern. Heute steht mit dem Spiel gegen 
die TG Landshut ein weiteres kleines Zwischenziel 
an. Mit einem Sieg wäre unser Team vorzeitig Mei-
ster der Staffel Süd. Deshalb heißt es auch für das 
heutige Spiel: Gemeinsam geht was!
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EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER
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H CO B-TO P-T EA M

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM



TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

5





Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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www.hpmerkle.de

Alles für Ihre Außenanlage

Natursteine Mauersteine Terrassenbeläge

Hans-Peter Merkle
GmbH & Co. KG
Johann-Philipp-Reis-Str. 5
71522 Backnang

im Gewerbegebiet
Lerchenäcker

Tel.
Fax

07191 / 93939 – 0
07191 / 93939 – 37

ü Zuverlässigkeit

ü Vorratshaltung zur
schnellen Lieferung

ü Hohe Angebotsvielfalt



1.  24 23 0 1 791 : 657 46 : 2HC Oppenweiler/Backnang
2. Wölfe Würzburg 24 17 1 6 784 : 717 35 : 13

3. EHV Aue 24 13 4 7 762 : 714 30 : 18
4. SV Salamander Kornwestheim 24 12 4 8 775 : 745 28 : 20
5. HBW Balingen-Weilstetten II 24 13 1 10 784 : 794 27 : 21
6. VfL Pfullingen 24 12 2 10 732 : 731 26 : 22
7. Rhein-Neckar Löwen II 24 13 0 11 783 : 785 26 : 22
8. TSV Neuhausen/Filder 24 11 2 11 749 : 774 24 : 24
9. TuS Fürstenfeldbruck 24 10 3 11 800 : 796 23 : 25
10. SG Pforzheim/Eutingen 24 10 2 12 686 : 678 22 : 26
11. TSB Horkheim 24 10 2 12 775 : 774 22 : 26
12. HC Erlangen II 24 10 2 12 758 : 772 22 : 26
13. HG Oftersheim/Schwetzingen 24 9 3 12 708 : 730 21 : 27

14. SV 04 Plauen-Oberlosa 24 6 1 17 702 : 754 13 : 35
15. TVS 1907 Baden-Baden 24 5 1 18 643 : 708 11 : 37
16. TG Landshut 24 3 2 19 750 : 853 8 : 40

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

HCOB kann sich Tabellenplatz eins
mit dem 24. Sieg vorzeitig sichern

26. SPIELTAG

29.03. 19:00 Erlangen II – Horkheim
29.03. 19:00 Plauen-Oberlosa – Fürstenfeldbruck
29.03. 19:00 Pforzheim/Eut. – Rhein-Neckar Löwen II
29.03. 19:30 Balingen-Weilstetten II – Oftersheim/S.
29.03. 20:00 Baden-Baden – Neuhausen/Filder
29.03. 20:00 Kornwestheim – HCOB
29.03. 20:00 Landshut – Pfullingen
30.03. 17:00 Aue – Würzburg

AN DIESEM WOCHENENDE

22.03. 19:30 Würzburg – Plauen-Oberlosa
22.03. 19:30 Oftersheim/Schwetz. – Kornwestheim
22.03. 19:30 Fürstenfeldbruck – Erlangen II
22.03. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – Aue
22.03. 20:00 Pfullingen – Baden-Baden
22.03. 20:00  – LandshutHCOB
22.03. 20:00 Horkheim – Pforzheim/Eutingen
23.03. 17:00 Neuhausen/F. – Balingen-Weilstetten II

27. SPIELTAG

05.04. 19:30 Oftersheim/Schwetz. – Baden-Baden
05.04. 19:30 Fürstenfeldbruck – Aue
05.04. 20:00  – Balingen-Weilstetten IIHCOB
05.04. 20:00 Horkheim – Plauen-Oberlosa
05.04. 20:00 Pfullingen – Kornwestheim
06.04. 17:00 Neuhausen/Filder – Landshut
06.04. 17:00 Rhein-Neckar Löwen II – Erlangen II

ERGEBNISSE

Pforzheim/Eutingen – Landshut 35:29
Plauen-Oberlosa – Balingen-Weilstetten II 38:33
Erlangen II – Oftersheim/Schwetzingen 39:28
Würzburg – Neuhausen/Filder 33:25
Horkheim –  24:27HCOB
Rhein-Neckar Löwen II – Pfullingen 38:33
Fürstenfeldbruck – Kornwestheim 34:32
Aue – Baden-Baden 29:29

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich über die Platzierung · Der Meister 
und der Vizemeister qualifizieren sich für
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga

159

SPIELMODUS  + + +  Die Dritte Liga besteht aus 64 Mannschaften, die unter regionalen Gesichtspunkten in vier Staf-
feln mit 16 Teams einsortiert sind  + + +  Zwei Mannschaften steigen am Ende der Saison in die zweite Bundesliga 
auf  + + +  Zur Ermittlung der Aufsteiger wird eine Aufstiegsrunde ausgetragen, an der die Erst- und Zweitplatzierten 
der vier Staffeln teilnehmen können  + + +  Belegt eine nicht-aufstiegsberechtigte Mannschaft einen der ersten bei-
den Plätze, kann der Dritte nachrücken  + + +  Ist auch der Dritte nicht aufstiegsberechtigt, kann der Vierte nachrüc-
ken  + + +  Aus jeder Staffel steigen am Ende der Saison die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 14, 15 oder 16 
ab  + + +  Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich, so sie teilnahmeberechtigt sind, für den DHB-Pokal 2025/2026





VERSTÄRKUNG GESUCHT! WER MÖCHTE
AN DER SEKTBAR MITHELFEN?

WI R B RAU CH EN DI CH !

Unser Sektbar ist hochprozentig beliebt und nach den Heimspielen oft 
super besucht. Wir bedanken uns bei allen, die immer wieder leckere 
Cocktails zubereiten und für gute Laune sorgen. Außerdem gibt es dort auch 
HCOB-Fanartikel. Wir sind auf der Suche nach Verstärkung! Wer Lust hat, 
ebenfalls bei der Sektbar mitzumachen, kann sich einfach bei Uschi Böhle 
unter der E-Mail-Adresse fanshop@hcob.de melden.





LANDSHUT STARTET GUT, RUTSCHT
DANN ABER IN DEN TABELLENKELLER

Hintere Reihe: Marcell Hegyi, Matthias Müller, Florian Schindlbeck, Tobias Gretsch, Severin Henrich, Paul Saborowski. Mittlere Reihe: Trainer Kay 
Hofmann, Julian Aufleger, Ivan Koprek, Daniel Scheibengraber, Christoph Schmalz, Andreas Kagerer, Trainer Rolf Schneider. Vordere Reihe: Jonas 
Schmidt, Markus Auernhammer, Stefan Dimitrov, Paul Siegl, Benedikt Domuratzki, Adrian Müller, Ryuga Fujita, Balázs Molnár.

Mannschaftskader

Zugänge: Stefan Dimitrov (SG Moosburg), Ryuga Fujita (OHV Aurich), Marcell Hegyi (OHV 
Aurich), Balázs Molnár (OHV Aurich), Paul Siegl (Wölfe Würzburg). Abgänge: Paul Cisewski 
(unbekanntes Ziel), Sebastian Forster (Spvgg Altenerding), Florian Obermayr (unbekann-
tes Ziel). Tor: Stefan Dimitrov (23), Paul Siegl (23), Adrian Müller (26). Feldspieler: Florian 
Schindlbeck (K, 30), Tobias Gretsch (RL, 28), Christopher Schmalz (RL/RR, 28), Severin 
Henrich (RL, 22), Daniel Scheibengraber (RL/RR, 24), Matthias Müller (RL/RR, 29), Markus 
Auernhammer (RA, 29), Paul Saborowski (RR, 27), Ryuga Fujita (RA, 25), Andreas Kagerer 
(RL/RR, 20), Marcell Hegyi (K, 23), Julian Aufleger (LA, 19), Ivan Koprek (RL/RR, 25), Balázs 
Molnár (RM, 27). Trainer: Csaba Szücs jun.

Die TG Landshut zählt zu den tradi-
tionsreichsten Vereinen im bayeri-
schen Handball. Der Verein gehörte 
1958 zu den Gründungsmitgliedern 
der Bayernliga. Von 1996 bis 2001 
spielte der Verein in der damaligen 
Regionalliga Süd und erreichte in 
dieser Zeit zweimal die Vizemeister-
schaft. In den vergangenen Jahren 
hat sich der Verein wieder in der 
Bayernliga etabliert. In der Vorsai-
son ließ die Mannschaft alle Riva-
len hinter sich und sicherte sich mit 
fünf Punkten Vorsprung den Titel 
des bayerischen Meisters. Damit 
kehrte Landshut nach 23 Jahren in 
die dritthöchste Spielklasse zurück.

Für den zu Saisonbeginn angestreb-
ten Klassenerhalt wurde der im 
Kern zusammengebliebene Kader 
mit erfahrenen Spielern verstärkt. 
Mit Ryuga Fujita, Marcell Hegyi und 
Balázs Molnár wechselten gleich 

drei Spieler vom OHV Aurich nach 
Niederbayern. In der Anfangsphase 
der Saison ließ die TGL mit einigen 
guten Ergebnissen aufhorchen:  Sie 
siegte bei Erlangen II und Fürsten-
feldbruck sowie gegen Horkheim. 
Dann folgten aber immer öfter auch 
ernüchternde Resultate, die dafür 
sorgten, dass der Traum vom Liga-
verbleib in weite Ferne rückte. Vor 
allem die Ausbeute im heimischen 

Sportzentrum (3:21 Punkte) war 
bisher schmal. Kein anderer Süd-
Drittligist holte in Heimspielen we-
niger Punkte als Landshut.

Mit Paul Saborowski hat Landshut 
einen der erfolgreichsten Feldtor-
schützen der Liga im Team. Der 
Linkshänder stammt aus Bayreuth, 
hat in Hagen aber auch schon 
Zweitliga-Erfahrung gesammelt.

TG LA N DSH U T
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TRAINER

Csaba Szücs jun.
28.07.1987
Trainer seit 2024

INTERNET

tglhandball.de

LETZTE SAISON

Bayernliga
Platz 1

NR. NAME POSITION GEBOREN AM

12 Stefan Dimitrov TW 14.02.2001
16 Paul Siegl TW 16.05.2001
51 Adrian Müller TW 09.11.1997
5 Florian Schindlbeck K 05.10.1993
6 Tobias Gretsch RL 15.03.1996
7 Christopher Schmalz RL/RR 09.07.1996
9 Severin Henrich RL 01.01.2002
11 Daniel Scheibengraber RL/RR 24.10.1999
13 Matthias Müller RL/RR 02.09.1995
14 Markus Auernhammer RA 27.09.1995
19 Paul Saborowski RR 07.08.1997
25 Ryuga Fujita RA 05.04.1999
31 Andreas Kagerer RL/RR 19.10.2003
38 Marcell Hegyi K 09.05.2001
56 Julian Aufleger LA 10.02.2005
73 Ivan Koprek RL/RR 19.06.1999
85 Balázs Molnár RM 25.06.1997

TG LANDSHUT

AUF ST ELLUN GEN

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

11 Levin Stasch TW 22.04.1995 190 cm
32 Janis Boieck TW 17.06.1998 190 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Elias Newel RM 13.07.2004 182 cm
5 Tim Goßner RA 07.09.2005 186 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
8 Luis Plymford Foege RR 02.12.2001 192 cm
10 Nick Fröhlich RL 10.06.2000 191 cm
14 Markus Dangers K 10.03.1994 190 cm
17 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Ruben Sousa K 22.03.1995 195 cm
23 Jan Forstbauer RR 17.04.1992 190 cm
27 Axel Goller RA 27.03.2000 180 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
89 Nils Eilers LA 01.04.2000 181 cm

TRAINER

Stephan Just
03.04.1979
HCOB-Trainer seit 2024

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 3
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Wolfgang Wahl
è  Jörg Rollmann

Schiedsrichter

è  Paolo D'Oria (Oberschleißheim)
è  Julius Hlawatsch (Bayreuth)
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Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

STATI ST IK
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TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Janis Boieck* 20 874 44 14 49 29 %
Levin Stasch* 19 564 30 10 39 26 %
Moritz Bochum 1 2 2

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Jan Forstbauer 23 108 4,7
Timm Buck 24 84 3,5 7 9 78 %
Axel Goller 20 74 3,7 28 42 67 %
Niklas Diebel 22 68 3,1
Elias Newel 19 64 3,4
Markus Dangers 22 63 2,9
Daniel Schliedermann 24 62 2,6
Nick Fröhlich 21 56 2,7 2 5 40 %
Tim Goßner 13 54 4,2
Martin Schmiedt 16 49 3,1
Nils Eilers 14 35 2,5
Ruben Sousa 18 30 1,7
Lukas Rauh 16 28 1,8
Luis Plymford Foege 3 6 2,0
Philipp Maurer 2 2 1,0
Florian Frank 3 1 0,3

* 6 Torwart-Tore von Levin Stasch, 1 Torwart-Tor von Janis Boieck
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Mein Dreamteam

TW
LA
RL
RM
RR
RA
K

Andreas Wolff
Emil Jakobsen
Mikkel Hansen
Andy Schmid
Dika Mem
Hans Lindberg
Bjarte Myrhol

Meine Favoriten

COLA ODER SPRUDEL
SNOWBOARD ODER SURFBRETT
22:21 ODER 39:38
SIT-UPS ODER LIEGESTÜTZ
TELEFONIEREN ODER CHATTEN
WALD ODER CITY
HEIM ODER AUSWÄRTS

KAFFEE ODER TEE
MEER ODER BERGE
FAHRRAD ODER AUTO
KOCHEN ODER ESSEN GEHEN
PIZZA ODER PASTA
JEANS ODER JOGGINGHOSE
KINO ODER NETFLIX

Meine Routine vor jedem Spiel:

Das mache ich nach jedem Spiel:

Das habe ich bei jeder Auswärtsfahrt dabei:

Das lösen Siege bei mir aus:

Das macht Niederlagen für mich erträglicher:

Mein Lieblingssport außer Handball:

Das steht oben auf meiner Playlist:

Auf diese App kann ich nicht verzichten:

Diese Person schickt mir die meisten WhatsApp:

Dieses Gericht erinnert mich an meiner Kindheit:

Dieses Spiel würde ich gern nochmal spielen:

Mein liebster Gegenspieler:

In der Kabine sitze ich neben:

UNSER T EAM

SPIELERCHECK
LUKAS RAUH

Duschen vor dem Treffpunkt

Duschen

iPad-Spiele, Nackenkissen

Freude, Glücksgefühle

kurz Revue passieren lassen, dann ablenken

Fußball, Volleyball, Tennis

Eminem, alte 187-Lieder

WhatsApp

Meine Freundin

selbstgemachte Spätzle

Jugendmeisterschaftsspiel mit Freunden

keinen oder alle

Schmiedtle
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STATI ST IK

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

27.09.1997 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Süd TV Oppenweiler – TG Landshut 28:38
24.01.1998 19:30 Regionalliga Süd, Gruppe Süd TG Landshut – TV Oppenweiler 30:25
02.11.2024 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TG Landshut – HCOB 23:39

DER HCOB KANN DIE BILANZ AUSGLEICHEN
ALLE SPIELE GEGEN DIE TG LANDSHUT
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SPO N SOR D ES TA GES

BURGER SCHLOZ AUTOMOBILE:
TRADITION, INNOVATION UND LEIDENSCHAFT

25

Seit 1889 steht Burger Schloz Auto-
mobile für höchste Qualität und he-
rausragenden Service im Automo-
bilsektor. Mit einer mehr als 135-
jährigen Tradition und mittlerweile

acht Standorten – in Schorndorf, 
Göppingen/Uhingen, Waiblingen, 
Backnang, Geislingen, Weinstadt-
Endersbach, Winnenden und Murr-
hardt – haben wir uns als führender 
Mercedes-Benz, smart und MG 
Händler und zuverlässiger Partner 
in der Region etabliert. Was einst 
als kleine mechanische Werkstatt 
in Schorndorf begann, hat sich heu-
te zu einem der größten und erfolg-
reichsten Autohäuser in Deutsch-
land entwickelt – und das nicht nur 
durch Innovation und Fortschritt, 
sondern auch durch die tiefe Lei-
denschaft für Automobile.

Was bietet Burger Schloz 
Automobile?

Die Mitarbeiter kümmern sich an 
den acht Standorten an Fils, Rems 
und Murr um die Wünsche der Kun-
den. Moderne Schauräume mit ak-
tuellen Fahrzeugausstellungen, gro-
ße Gebrauchtwagenmärkte und 
Werkstätten stehen bereit, die 
sämtliche Leistungen rund um Fahr-
zeugverkauf, -Ankauf, Wartung, 
Pflege und Reparatur für die Marken 
Mercedes-Benz, smart und MG bie-
ten. Über 70.000 Fahrzeuge durch-
laufen jährlich die Werkstätten und 
pro Jahr können über 7.000 Fahr-
zeuge an Kunden übergeben wer-
den. Somit sind wir ein zuverlässi-
ger Partner für alles rund um Mobili-
tät und Fahrzeuge.

Wie viele Menschen arbeiten 
bei euch?

Über 600 Mitarbeiter und Auszubil-
dende kümmern sich in unseren 
acht Standorten jedes Jahr um tau-
sende von Kunden. Unser Team aus 
Verkäufern, Service-, Teile-, und 
Werkstattmitarbeitern und Fach-
kräften stellt sicher, dass Ihr Fahr-
zeug in besten Händen ist – sei es 
bei einem Neukauf, einer Inspek-
tion, einem Reifenwechsel oder wei-
teren Reparaturen aller Art.

Was tut sich gerade bei Burger 
Schloz Automobile?

Wir setzen auf Innovation und ste-
tige Weiterentwicklung. Neben dem 
Verkauf von Mercedes-Benz-, 
smart- und MG-Fahrzeugen bieten 
wir auch die neuesten digitalen Ser-
viceangebote. Unsere Werkstätten 
sind bestens ausgestattet, um Re-
paraturen und Wartungen auf höch-
stem Niveau durchzuführen. Darü-
ber hinaus bieten wir flexible Finan-
zierungsmodelle, die Ihnen helfen, 
Ihr Wunschfahrzeug problemlos zu 
finanzieren. Unsere Standorte wer-
den kontinuierlich modernisiert, um 
Ihnen den besten Service zu bieten. 

Fortschrittliche Assistenzsysteme 
und intelligente Services gestalten 
die Mobilität noch komfortabler, 
sicherer und nachhaltiger. Als Ihr 
vertrauensvoller Partner begleiten 
wir Sie durch diese Entwicklungen 
und stehen Ihnen mit unserer Erfah-
rung zur Seite. Ein zentrales Thema 
unserer Zukunft ist die Künstliche 
Intelligenz (KI). Ob in modernen 
Fahrzeugassistenzsystemen, bei 
der digitalen Kundenberatung oder 
in der vorausschauenden Wartung 
– KI macht den automobilen Alltag 
smarter und effizienter. In unserem 
Autohaus setzen wir auf innovative 
Technologien, um Ihnen den best-
möglichen Service zu bieten. Doch 
Fortschritt braucht Fachkräfte! Des-
halb legen wir großen Wert auf die 
Ausbildung. Unsere Auszubilden-
den erhalten nicht nur eine erst-
klassige fachliche Grundlage, son-
dern lernen auch, mit den neuesten 
digitalen Systemen umzugehen. So 
stellen wir sicher, dass wir auch in 
Zukunft bestens aufgestellt sind – 
für unsere Kunden, für den techno-
logischen Wandel und für eine 
nachhaltige Mobilität.





Wie kann ich bei Burger Schloz 
Automobile beruflich 
einsteigen?

Burger Schloz Automobile bietet 
eine Vielzahl von Karrierechancen, 
vom Einstieg in den Verkauf über 
Werkstatt- und Servicepositionen 
bis hin zu Verwaltung und Manage-
ment. Wir setzen auf Ausbildung 
und Weiterbildung und fördern un-

sere Mitarbeitenden gezielt. Unser 
Angebot umfasst unter anderem 
Ausbildungen im kaufmännischen 
und gewerblichen Bereich sowie ein 
engagiertes Team, das zusammen 
an einer starken Zukunft arbeitet. 
Dabei durchlaufen unsere Auszubil-
denden alle Fachbereiche, um sich 
nach der Ausbildung für die pas-
sende Richtung zu entscheiden. 
Schauen Sie einfach auf unserer 

Webseite oder auf unseren Social-
Media-Kanälen nach aktuellen Job-
angeboten und werden Sie Teil un-
seres Teams.

Ein zuverlässiger Partner – 
nicht nur im Automobilbereich

Als Partner des Handballclubs 
HCOB teilt Burger Schloz Automo-
bile die Werte von Teamgeist, Enga-

SPO N SOR D ES TA GES

Hauptstraße 66 · 71570 Oppenweiler · Telefon 0 71 91 / 4 40 01
E-Mail: schreinerei.klink@gmx.de www.klink-schreiner.de · 

Schreiner
Baden-Württemberg

Innenausbau · Möbelschreinerei
Bestattungen · Türen · Ladenbau

seit über
100

Jahren! Mitglied der Fachgruppe
Bestattende Schreiner





SPO N SOR D ES TA GES

gement und Leistungsbereitschaft, 
die sowohl im Sport als auch in der 
Automobilbranche von großer Be-
deutung sind. Diese Partnerschaft 
ist ein weiteres Beispiel dafür, wie 
stark wir uns mit der Region und 
den Menschen verbunden fühlen. 
Burger Schloz unterstützt den HCOB 
nicht nur als Sponsor, sondern zeigt 
damit auch seine Wertschätzung für 

die Bedeutung des regionalen 
Sports und für den Teamgeist, der 
den Verein und das Unternehmen 
gleichermaßen auszeichnet.

Viel Erfolg für den HCOB

Abschließend wünscht Burger 
Schloz Automobile dem HCOB viel 
Erfolg bei allen kommenden Spie-

len. Möge das Team weiterhin mit 
Leidenschaft, Energie und Durch-
haltevermögen auf dem Spielfeld 
agieren und viele spannende Mo-
mente erleben. 

www.burgerschloz.de/
jobs.burgerschloz.de/de/ 
www.instagram.com/
burger_schloz_automobile/





SERIE MOTIVIERT UNS FÜR DIE
NÄCHSTEN HERAUSFORDERUNGEN

Du hast im Angriff eine sehr 
gute Quote. Woher nimmst du 
diese Ruhe beim Torwurf?

Was meine Quote betrifft, so versu-
che ich im Training, meine Schüsse 
in verschiedenen Positionen inner-
halb des Sechs-Meter-Raums zu va-
riieren, damit ich im Spiel möglichst 
viele Schussmöglichkeiten habe. 
Ich analysiere nicht nur den Gegner, 
sondern auch die Tendenzen des 
gegnerischen Torhüters, damit ich 
mit meinen Schüssen so erfolgreich 
wie möglich sein kann.

Denkst du heute schon an die 
Aufstiegsspiele im Mai und im 
Juni, oder liegt dein Fokus noch 
voll auf den aktuellen Spielen 
der laufenden Runde?

Was sind aus deiner Sicht die 
entscheidenden Faktoren dafür, 
dass unser Team in dieser Sai-
son so stabil auftritt?

Zunächst möchte ich das Selbstver-
trauen und die Qualität aller Spieler 
in dieser Mannschaft hervorheben. 
Dann können wir erkennen, dass ei-
ne Siegesserie uns immer mehr für 
das nächste Spiel und die nächste 
Herausforderung motiviert. Und 
nicht zuletzt gibt es eine Gruppe, 
die gerne lernt und arbeitet.

IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

RUBEN SOUSA

ICH VERSUCHE, MEINE

SCHÜSSE ZU VARIIEREN





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Ehrlich gesagt konzentriere ich 
mich dieses Wochenende darauf, 
Meister der Südstaffel zu werden. 
Was die Aufstiegsrunde betrifft, so 
wird es meine Priorität sein, einige 
Dinge weiter zu verbessern, damit 
wir dort so gut wie möglich ab-
schneiden können.

Du bist seit Sommer 2024 in 
Backnang, Oppenweiler und 
Umgebung zuhause. Hast du 
schon Lieblingsplätze 
gefunden?

Ich habe mehrere Gegenden in der 
Region besucht und habe keinen 
bestimmten Lieblingsort, aber ich 
denke, dass die Region im Allge-
meinen sehr schön, voller Natur 
und sonnig ist, was ich sehr mag.



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 
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Unsere Landesligamannschaft hat 
das Auswärtsspiel bei der Hand-
ballregion Bottwar SG II gewonnen. 
Das war sehr wichtig im Kampf ge-
gen den drohenden Abstieg. Nun 
hat unser Team in den verbleiben-
den drei Begegnungen immer Heim-
recht, vielleicht ein wichtiger Vorteil 
bei dem Vorhaben, mit weiteren Er-
folgen das Abstiegsgespenst vol-
lends zu vertreiben. Morgen steht in 
der Gemeindehalle in Oppenweiler 
das Duell mit dem Aufsteiger TSV 
Weinsberg II auf dem Programm, 
bei dem es gilt, sich für die Hin-
spielniederlage zu revanchieren.

Nächstes Heimspiel:
HCOB II – TSV Weinsberg II
23. März 2025 · 17.30 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler

Auf den wichtigen Sieg im Kellerduell
folgen drei Heimspiele zum Saisonabschluss



Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3



Staffelsieger in der Oberliga freut sich auf 
Endspiele um württembergische Meisterschaft

Eine beeindruckende Bilanz hat die männliche A-Jugend des HCOB vorzu-
weisen. Die Mannschaft der Trainer Sebastian Forch und Dirk Hail gewann 
alle Spiele in der Oberliga Württemberg, so auch am vergangenen Wochen-
ende das Auswärtsspiel bei der SG BBM Bietigheim II. Der Lohn: der vorzei-
tige Staffelsieg in der höchsten Spielklasse auf HVW-Ebene. Er ist verbun-
den mit dem Einzug in das Endspiel um die württembergische Meister-
schaft, Gegner ist dann Anfang April die SG Lauterstein/Treffelhausen/Böh-
menkirch, Sieger in der Parallelstaffel.

JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN!
FÖRDERER DER HCOB-JUGENDARBEIT
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HAUPTSPONSOREN

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. HBW Balingen-Weilstetten II

Samstag, 5. April
20 Uhr · MURRTAL-ARENA

# immer samstag
# immer 20 uhr

FOLGT UNS AUF
HC.OPPENWEILER.BACKNANG

RUND U MS SPI E L




